
      

  

 

 

(Hansen et al., 2004) 

Entwicklung eines intelligenten Hirnspatels zur Ermittlung der intraoperativen 

Belastung auf das Hirnparenchym bei neurochirurgischen Eingriffen  

Das zu entwickelnde Instrument soll dem operierenden Neurochirurgen als 

verlässliches Hilfsmittel in der Beurteilung seines Instrumenteneinsatzes am 

risikobehafteten Hirngewebe dienen. Der Hirnspatel soll zur schonenden Fernhaltung 

des Hirngewebes und die integrierte Sensorik zur intraoperativen Messung bzw. 

Überwachung (Monitoring) des mechanischen Drucks (Krafteinwirkung) auf das 

Hirngewebe dienen.  
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